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pianohaus % ßm, Düsseldorf
B Inh.: Fritz Lenz ,Tel-7897 nur Königsallee 100, am flpullolhealer

Pianos • Flügel • Harmoniums
■ Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
■ Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen.Transporle■
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Ijlfiusikalische Ausbildung
Helene 11. I&arln liiiekei*, staatlich gepri

vor. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

üft, Kaiserstraße 19' 1- Sprechzeit 4—5.
1

Samstag, den 8. J,in. a ends 7 x/ a Uhr
Aussen* AEsscsmemeiit

Faust (E ster Teil)
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Dieterichs Flaschenbiere b^IÄiÄS
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.) per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

«#* XÄ'ä »« Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
SohrlllK^r-h^ Rlir-hrianHlimfT Hindenburgw.all23,a-Kaiser-Wilhelm-DenkmalOCliaUD SCUe DllCnridnaiUng _ Fernruf 12685 - Gegründet 1820 -

1 Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ,.,'.,.. ■
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, hiselbücherei
Reclams Llniversalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Xsäsfe



matten 5sßffiifZßn Koî '°"
Hotel Kaletsch

Königs¬
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'S
i-i
a>
Ol

Aul uiissenschaltiictierGrundlage
basiert die^ Zusammenstellung

der^berühmten

Krügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

WHh. Arnold flachf.
Gart ©udjtoctler

Kohlen, Koks, Briketts
Leopoldütr.15 u. ßerzoglfr. 6. Femipr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus i nd Qarten
fUr Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Reserviert.

Cpaa|£ ^
TabriJvNied erfage

Pianos : Harmoniums
Erstklassig Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 ■ Telefon 4762.

AWU

Abonnement Abonnement

Freitag, den 7. Januar 1916, abends jT Uhr:

XiolieaigFin

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leffler

PESOlNEN:
Heinrich der Vogler, deutscher König
Lohengrin ..........
Elsa von Brabant....... 1 -.
Herzog Gottfried, ihr Bruder ....
Friedrich von Telramund, brabant. Graf
Ortrud, seine Gemahlin ......
Der Heerrufer.........

iWalter Krause
Max Roller
Hubert Mertens
Ernst Bedau

Edelknaben

Krank: Marie jSartsch-Jonas
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt

Textbüscher sind an der Kasse urd bei den Schließern zu haben.
Umbesetzungen infolge vor Erkrankungen behalten.

Kassenöffung u Einlaß 6V 4 Uhr.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPfr.Rund KONZERT bis zur Öffenllichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Grai-Adolf-StraBe 32 II 8? Tcfephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Erich Hanfsaengl
Adolf Jäger
Else Bräuner
* *

dg

August Kieß
Magda Spiegel
Gustav Waschow

Emma Prothman
Franziska Wogritsch
Margarete Bedau
Paula Conrad

Anfang T Uhr. Ende 11 Uhr

und \/ Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SUbgrttliUUl Grabenstr.

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135 000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters
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flUfi BRHGSS, Dösseidorf ÄÄS
Ceppidie, Dekcrn'ionen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel« u. Dekorationsstotfe Orientteppiche Persönlicher Gin«

kuui im Orient

Krllgerol-XatartlrBonboos
sind und bleiben CÜö &3St€l1

Graf AdOlfstr. 83-87 HEBBEBT SCtflLl EB Hintergebäude d. A,G. de Fries & Co.
Vorteilhafteste Bezugsquelle «f^anufakturwarenallerArtDamen-,S* " :: Herren- und Kinder-Knnf tlon ::

■'

■
i Konseruatoritimder musiH, Eiirensiraoe 1011 ümm-häi i» .q« z* eigen der Tonkunst io,r

♦} Erwachsene und Kindei. Gesondert!»Klassäu füi J
Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler. *

^Leitung: Hofkoiizert meist er Julian Gumpeit
— Aufnahmen täglich — Prospekte frei —



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille,
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

et. nd -Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

a XX «i.- Flügel
sind klangvoll.

XME £ft XX <3L - Pianos
sind preiswert.

Ecks Königsallee 68

TMK. a.Xld- Piano»
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettstetier
Proszeniumlogen.............Mk. 7.25 und 0.75 == 8.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 5.45 „ 0.55 = 6.
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......, 4.55 „ 0.45 = 5.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 4.50 . 0.50 = 5.-
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen . .• . . . 3.6 > , 0.40 = 4.—
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 4.05 , 0.45 = 4.50
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReihe,5 - 16 zweiteReihe „ 3 60 , 0.40 = 4.—
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reine......... 3.15 , 0 35 = 3.50
Parkettlogen 1. Reihe...... -:....„ 3.60 „ 0 40 = 4 —
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........, 3.15 . 0.35 = 3.50
Parkett..............., 3.60 . 0.40 = 4.—
Stehparkett ..............„ 2.25 „ 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......„ 1.8't . 0.20 = 2.—
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe....... , 1.80 . 0.20 = 2.—
2. Rang Seitenlöge 1. Reihe.......... 1.35 . 0.15 = 1 50
2. Rang Seitenloge 2. une" 3. Reihe..... . 1.35 . 0.15 -=1.50
2. Rang Proszeniumloge..........„ * 1.35 , 0 15 = 1.50
Sitzparterre.............., 0.90 , 0.10 = 1 -
Stehparterre..............., 0.45 . 0.05 = 0.6o
Galerie Sitzplatz........... , 0.45 , 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden BiUetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die ^Direktion vor.
V/ährend der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77S5) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die au der GaleriekaGse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags >> Uür
abgeholt «ein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermaßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

£llä¥ Xrißüßr Flügel» Pianinos, Harmoniums
*WWWi*MHIJfcl ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schritt!. Vereinbarung

psEga asHsasasasasasasEsasasHSHSHsaEasssasasHS HSHsasasgEp
Gewiffenhafte, lorgfälfige Frauenbehandlung,KräuferFitjbäder, Padiiingen, 6iif[e, rtlaKage bei

Rheuma, Sicht, ichias, Beinleiden,ßeilgumnaftife,Starkungsmaflugen, Entfettungskuren.
Cvfin fr \k)n\iar Ärztlich geprüfte Heilgehilfin [Ilaffeurin..
riUU 11* WUUGI, Hders!trafje881 - nahe ßauptbahnhof.

fltteite oon Herren Herzten aus erttkl. Sanatorien des 3n- u. Auslandes [owle belle Empfehlungen flehen zu Dlenffen.

H5H5S5H5H5E5HSH5H5H5H5a5S5a5H5H£a5H5a5H5H5H£H5H5ESH5H5E Ü

[j. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoef el
Akt.-Oes

sind tonsc

Grün
and
sind klan

Proszeniumiogerj
1. Rang Balkon
1 Rang Balkon
1. Rang Mittelld
1. Rang Mitteile
1. Rang Seitenlo 1
1. RangSeitenlojj
1. Rang Seitenl'

Loge 5—16|
Parkettlogen 1.
Parkettlogen 2.
Parkett . .
Stehparkett
2. Rang Balkon]
2. Rang Balkon]
2. Rang Seitenl
2. Rang Seitenl
2. Rang Proszei]
Sitzparterre .
Stehparterre .
Galerie Sitzplat

Textb\
Umbesetz]
Während]

Für telephonis
20 Pfg. «hoben. II
des Stadttheaters <
verkauft werden. DJ
abgeholt sein. Vor.i
[flr die volkstümll(

Cuöw.Xric
Klosterstr. 14a Geg

P5HgB a5H5H5Z5
/Zewilienhafte, forc
'ö Rheuma, SldiC

Frau
fltteite \>on Herren Herzt

H5H5H525H5H5

J.H.

len und dunklen Biere.
preuß. Staatsmedaille,
Brauerei-Abfüllung.

JO. <3L ■■ Pianos
d preiswert.

igsallee 68

XX Cl ■■ Piano»
unübertroffen.

ler
t> und 0.75

„ 0.55
„ 0.45
„ 0.50
; 0.40
„ 0.45
, 040

, 0 35
, 0 40
. 0.35
. 0.40
» 0.25
, 0.20
: 0.20
. 0.15
. 0.15
. 015
• 0.10
, 0.05
. 0.05

6.
5.—
5. —
4.—
4.50
4.—

3.50
4 —
3.50
4.—
2.50
2.—
2.—
1 50
1.50
1.50
1
O.oo
0.50

zu haben.
irektion vor.

untergelassen.
/ormerkungsgebühr von
Uhr ati der Theaterkasse

Idie an der Galeriekanse
Iiätestens mittags Vi Utir

ttags-Vorstellung-en und
it entgegengenom men

Harmoniums
Umtausch -----------------

laut schrifll. Vereinbarung

LSHsasHsasasasas
ingen, Sülle, nialfage bei
lilugen, Entfettungskuren.
|fin maHeurin. •
pauptbahnhof.
inpiehlungen [fehen zu Diensten.

pe Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

